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AK 1 Geschichtsquellen und Dienstag, 18. März 2008, 19.30 Uhr
Veröffentlichungen im Archiv, Johannes-Rau-Platz 3

AK 2 Stadtteilforschung Röhe Mittwoch, 26. März 2008, 18.00 Uhr
im kleinen Saal des Jugendheimes Röhe

AK 3 Eschweiler Mundart Dienstag, 8. April 2008, 18.30 Uhr
Gaststätte Lersch, Dürener Str. 62a

AK 4 Geschichte der Industrie- Dienstag, 25. März 2008, 19.30 Uhr
und Gewerbebetriebe Konferenzraum Talbahnhof, Raiffeisenplatz

AK 5 Stadtteilforschung Montag, 10. März und 14. April 2008, 18.00 Uhr
Weisweiler Unterkunft der Malteser, Johannisstr. 28, Weisweiler

AK 7 Familienforschung Donnerstag, 27. März und 24. April 2008, 19.30 Uhr
Johannes-Rau-Platz 3

AK 9 Archäologie und Römer Mittwoch, 12. März und 9. April 2008, 20.00 Uhr
im Restaurant „Zur Altdeutschen“, Kochsgasse 8.

März/April 2008 –
auf einen Blick

■ Tagesfahrt nach Düsseldorf
Samstag, 8. März 2008
Abfahrt: 8.30 Uhr, Peter-Paul-Str. 1

■ Dia-Vortrag
Donnerstag, 13. März 2008,
19.30 Uhr
„Menschen, die unsere
Stadt prägten: 150 Jahre
Stadt Eschweiler“
Kulturzentrum Talbahnhof

■ Betriebsbesichtigung der
Fa. F.A. Neuman, Stich 2
Mittwoch, 19. März 2008, 15.00 Uhr

■ Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 3. April 2008,
19.00 Uhr
mit Film „Entlang der Inde“
Kulturzentrum Talbahnhof

■ Ausstellung „Eschweiler
in seiner Geschichte“
14. April – 5. Mai 2008
Geschäftsstelle der Sparkasse
Aachen, Marienstraße

■ Festzug „150 Jahre
Stadt Eschweiler“
Samstag, 26. April 2008
Start: 13.00 Uhr ab Drieschplatz

■ Führung durch die
Eschweiler Innenstadt
Mittwoch, 30. April 2008, 15.00 Uhr
Ab Rathausplatz, Indestraße

Wir gratulieren herzlich
unseren Mitgliedern mit runden Geburtstagen

im März und April:

Beatrice Peglau, Elsbeth Keusgen, Günther Balmes,
Maria Bernecker-Swoboda, Heinz Hoffmanns,

August Kuckertz, Wolfgang Theiler, Edeltraud Küpper,
Regina Muckel, Nikolaus Müller, Franz-Willi Scheller,

Franz-Josef Schroeteler, Helga Nieveler, Wolfgang Röber,
Maria Roediger, Therese Charras, Marga Manstetten,

Anna Esser, Paul Herzog, Dr. Brigitte Weinberg,
Sophia Brückner, Valentin Schmitz, Karl Bringmann,
Rita Schütte, Roland Lehnen, Irmgard Minderjahn,

Wilhelm Plumm, Heinz Faensen und Christel Dohmen.

Wir wünschen allen Mitgliedern,
die im März und April Namenstag oder Geburtstag feiern,

viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen!
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Liebe Mitglieder
und Freunde!
Die Veranstaltungen und Feiern zum
Stadtjubiläum finden im Monat April
ihren Höhepunkt mit einem Festakt und
Festumzug am 26. April und einem öku-
menischen Festgottesdienst am 27. April
mit anschließendem Bürgerfrühstück auf
dem Marktplatz.

Unser Eschweiler Geschichtsverein be-
teiligt sich – wie schon vor 25 Jahren – mit
erheblichem Einsatz an der Gestaltung
des Festjahres. Zwei Wettbewerbe für
Schüler sollen auch die Jugend an unsere
Stadtgeschichte und die erlebte Ge-
schichte heranführen.

Zunächst geht aber auch unser Jahrespro-
gramm weiter. Wir laden Sie im Monat
März herzlich ein zu einer Fahrt in die

Barocke Residenzstadt
Düsseldorf:
Termin: Samstag, 8. März 2008

Abfahrt: 8.30 Uhr am Cityhaus, Peter-
Paul-Str. 1 (frühere Rheinbraun-Verwal-
tung)

Rückkehr: gegen 18.30 Uhr in Eschweiler

Preis: 30 Euro für Bus, Stadt- und Schloss-
führungen

Führungen: Armin Meißner und N.N.

Leitung: Wolfgang Schmidt

• Die Fahrt ist leider schon ausgebucht!

Hatte sich der Vortrag von Armin Meiß-
ner am 14. Februar mit der „Barocken
Blütezeit am Rhein“ befasst, jener Zeit, in
der die Herzöge und späteren Fürsten der
niederrheinischen Territorien und der
Pfalz die Residenzstadt Düsseldorf form-
ten, so führt unsere Exkursion nun zu
ausgewählten Beispielen jener Epoche.

Unser Tagesprogramm:
• Besichtigung der St. Andreas-Kirche

mit Jan Wellem-Mausoleum
• Spaziergang durch die Altstadt und

angrenzende Karlstadt
• Führung durch Schloss Benrath
Während der Mittagszeit ist Gelegenheit,
sich im Brauhaus Albrecht in Oberkassel
nach eigener Wahl zu stärken. w.s.

Wir laden Sie herzlich ein zum Vortrag
mit Lichtbildern:

Menschen, die unsere
Stadt prägten:
150 Jahre
Stadt Eschweiler
Termin: Donnerstag, 13. März 2008 

Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Kulturzentrum Talbahnhof,
Raiffeisenplatz
Referent: Simon Küpper
– eine Veranstaltung in Zusammenarbeit
mit der VHS Eschweiler –
– Eintritt frei! – 
Vor 150 Jahren, am 26. April 1858, wur-
den Eschweiler offiziell die Stadtrechte
verliehen.
Aber die Entwicklung zur Stadt begann
bereits in der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts. Aus dem Hauptort des Kan-
tons zur französischen Zeit (1794 – 1814)
war ein aufstrebender Industriestandort
geworden, dessen Struktur sich rasch än-
derte. Entscheidend geprägt wurde diese
Entwicklung von einer Frau: Christine
Englerth.
Nach dem Tod ihres Mannes Carl führte
sie mit Johann Heinrich Graeser, ihrem
Betriebsdirektor, den Ausbau und die
Konzentration der Steinkohlengruben

Neues im Archiv
In der Reihe „Rheinische Kunststätten“
Heft 497 „Schloss Lerbach in Bergisch-
Gladbach“, Heft 498 „St. Paulin in Trier“

■

Herr Manfred Rünz schenkte uns Fotos
aus der Nachkriegszeit vom zerstörten
Eschweiler und Fotografien seines Vaters
Martin Rünz.

Wir erhielten den Nachlass von Heinrich
Schwamborn, Aachener Straße 260. Wir
bedanken uns herzlich!

■

„Neue Beiträge zur Jülicher Geschichte“
herausgegeben vom Günter Bers in Ver-
bindung mit der Joseph-Kuhl-Gesell-
schaft/Gesellschaft für die Geschichte
der Stadt Jülich und des Jülicher Landes,
Band XIX, Jülich 2007

■

Mitteilungen des historischen Vereins
der Pfalz, 105. Band, herausgegeben von
Paul Warmbrunn, Speyer 2007

■

Jahrbuch 2008 der Eschweiler Schar-
wache 1882 e.V.

■

Die Eheleute Giese und Karl-Heinz En-
gels schenkten uns über 30 Bücher und
Schriften Heimatliteratur. Danke!

Die Buchhandlung „Librodrom“ veran-
staltet wieder einen

Mundartabend
mit Vorträgen des Mundartkreises am
Mittwoch, 2. April 2008, um 19.30 Uhr
in der Marienstraße 2.

Zu den Vorträgen unserer Vereinsmit-
glieder gibt es eine kulinarische Kostpro-
be aus unserer Rezeptsammlung „Os joo
aal Kochrezepte“.

Eintritt inkl. Kostprobe: 5,– Euro.

Voranmeldungen erbeten: Tel. 8 76 30

Der Arbeitskreis Stadtteilforschung Weis-
weiler bietet wieder einen Dia-Vortrag
an:

„Kike on muule
öve aal Belde“
(Schauen und reden über alte Bilder)
aus Weisweiler und Hücheln in den
sechziger Jahren des vergangenen
Jahrhunderts.
Termin: Donnerstag, 6. März 2008 

Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Kath. Pfarrheim, Severinstraße 9
Franz Hirtz zeigt die Bilder.
– Eintritt frei! –

Als neue Mitglieder
begrüßen wir:
Rita und Willi Krüger, Dr. Rainer und
Hilde Samans, Hans Sproedt, Francois
und Frédéric Günkel, Jutta, Claudia und
Kurt Titz.

auf dem Eschweiler Kohlberg fort. Als
vorausschauende Unternehmerin grün-
dete sie die erste Montan-Aktiengesell-
schaft im Königreich Preußen, den Esch-
weiler Bergwerksverein. Im Süden der
Stadt, in Pumpe und im Auetal, ent-
stand eine der ersten Industrieregionen
Deutschlands.
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Matthias Deckers, ein Geistlicher, der
das Erziehungs- und Bildungswesen in
unserer Stadt entscheidend gestaltete und
ausbaute, soll mit dem Bürgermeister
Dr. Ludwig Carbyn, der am Beginn des
20. Jahrhunderts „aus dem Weiler Esch-
weiler eine Stadt machte“, beispielhaft
für viele Persönlichkeiten stehen, die
unsere Stadt prägten.

Wir laden herzlich ein zur dritten Be-
triebsbesichtigung der Firma:

F.A. Neuman GmbH
& Co. KG, Stich 2
Termin: Mittwoch, 19. März 2008 

Zeit: 15.00 Uhr
Treffpunkt: Hof, Stich 2
Anmeldung: ab 10. März 2008 bei Dr.
Drube, Tel.: 2 63 21 (nur 20 Teilnehmer!)
Die F.A. Neuman GmbH & Co. KG
wurde am 1. Januar 1849 von Friedrich A.
Neuman als Kupferschmiede in Aachen
auf der Kleinmarschierstraße gegründet.
Im Jahre 1887 erwarb die F.A. Neuman
GmbH & Co. KG von der Firma Hoesch
das Gelände am Sticher Berg, und im
Laufe der folgenden 10 Jahre wurde der
Betrieb von Aachen nach Eschweiler ver-
lagert. Die F.A. Neuman GmbH & Co. KG
bzw. die F.A. Neuman Anlagentechnik
GmbH ist in Bereichen des Großbehälter-
baus, des schweren Apparatebaus und
des Stahlbaus tätig. Zu Großbehältern
gehören Gasbehälter für die Gasversor-
gung der Stadtwerke bzw. Stahlwerke,
Kugelbehälter (bzw. die 3 Kugeln in der
Nähe des Aachener Tivolis) und Tanks.
Der schwere Apparatebau konzentriert
sich auf die Herstellung von Kolonnen,
Wärmeaustauschern und Reaktoren für
die Petrochemie und chemische Industrie
bzw. Raffinerien. Der Stahlbau beschäf-
tigt sich mit Erstellung von Stahlkon-

struktionen für Produktionshallen, Stahl-
gerüste und Heizkraftwerke.
Die Firma hat sich in den letzten 20 Jahren
vollständig umstrukturiert und führt
heute als Holding 4 Tochtergesellschaf-
ten. Zu den Tochtergesellschaften gehö-
ren die F.A. Neuman Anlagentechnik mit
dem oben dargestellten Produktionspro-
gramm, die Julius Montz GmbH, Hilden,
ISM GmbH, Eschweiler und PFE Pneu-
matische Fördersysteme Eschweiler,
Eschweiler. Die Julius Montz GmbH ist
im Bereich des Verfahrenstechnik und
Prozesstechnik tätig und erstellt Einbau-
ten und Verteilersysteme für Destilla-
tionskolonnen. Das Hauptarbeitsgebiet
der ISM GmbH als reine Servicegesell-
schaft liegt im Bereich der Reparatur, des
Umbaus und der Wartung von Brücken-
kränen. In den letzten Jahren hat sie die
Lieferung und Montage von Toranlagen,
Brandschutztüren etc. aufgenommen.
Die PFE GmbH als Engineering-Gesell-
schaft ist ein Spezialist für die pneuma-
tische Förderung von Stäuben und staub-
artigen Stoffen.
Das Gelände der F.A Neuman GmbH &
Co. KG wurde in den letzten Jahren zu
dem ‚Gewerbehof F.A. Neuman’ umge-
staltet. Die Flächen dieses Gewerbehofes
sind an die F.A. Neuman Anlagentech-
nik, ihre o.g. Schwestergesellschaften
bzw. Fremdfirmen vermietet. Der Plus-
Markt auf der gegenüberliegenden Seite
der Straße ‚Stich’ befindet sich ebenfalls
im Eigentum der Firma.
Die F.A. Neuman-Gruppe kann auf eine
Kernmitarbeiterzahl von 240 Personen
verweisen. Sie steht z.Zt. in fünfter Ge-
neration unter der Leitung von Herrn
Dr. Friedrich A. Neuman.

Wir laden Sie herzlich ein zur

Jahreshaupt-
versammlung
Termin: Donnerstag, 3. April 2008

Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Kulturzentrum Talbahnhof
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Berichte des Vorstands (Vorsitzender,

Geschäftsführerin, Schatzmeister und
Archiv)

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Tätigkeit

des Vorstands, Entlastung
5. Jubilarehrung:

25jährige Mitgliedschaft
6. Neuwahl des Vorstands und

der Kassenprüfer
7. Verschiedenes:

Anregungen und Fragen

Im Anschluss erleben Sie im Film unseren
Heimatfluss „Entlang der Inde“ – von
der Quelle bis zur Mündung.
Günter Frühauf und Egon Weber produ-
zierten diesen sehr informativen Film,
der die Landschaft, die Orte und Verän-
derungen am Flusslauf in den letzten
hundert Jahren schildert. Vom Raerener
Wald bis Kirchberg nimmt der Film uns
mit auf die Reise entlang des Flusses.
Wir freuen uns, Sie am 3. April begrüßen
zu können.

Im Rahmen des Programms zum Jubi-
läumsjahr „150 Jahre Stadt Eschweiler“
laden wir Sie herzlich ein zur

Führung durch die
Eschweiler Innenstadt:
Termin: Mittwoch, 30. April 2008

Zeit: 15.00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz
(Johannes-Rau-Platz), Indestraße
Dauer: ca. 90 Minuten
Führungen: Leo Braun, Simon Küpper
Die Entwicklung vom karolingischen Kö-
nigshof zum mittelalterlichen Ort mit
Schutzmauer bis zur ehemaligen Esch-
weiler Burg und Entstehung der Neu-
stadt wird beispielhaft dargestellt und
erfahrbar gemacht.

Nürnberg – Metropole
im Brennpunkt
deutscher Geschichte
Wir laden Sie herzlich ein zur sieben-
tägigen Studienfahrt in das Herz
Frankens.
Wir bieten dazu zwei Termine an:
6. – 12. Juni 2008 und 20. – 26. Juli 2008. 

Abfahrt: 7.30 Uhr ab Sportzentrum
Jahnstraße (Eissporthalle)
Rückkehr: gegen 20.00 Uhr
Reiseleitung: Simon Küpper
Führungen: örtliche Stadtführer
Hotel: Vier-Sterne-Hotel „Maritim“
in Nürnberg, Tel. 09 11 / 23 63 -0
Kosten: 669,– Euro je Person im Doppel-
zimmer; 789,– Euro je Person im Einzel-
zimmer
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus
mit Bordbar, Klimaanlage und WC. Un-
terbringung im Maritim Hotel Nürnberg
mit Halbpension, alle Führungen und
Eintritte laut Programm.
Teilnehmerzahl: 45 Personen
(je Studienfahrt)
Anmeldung: Dienstag, 11. März 2008,
ab 8.30 Uhr bei Küpper, Buchenweg 5,
Tel. 0 24 03 / 5 22 77

Reisebestätigung: von der Fa. Haas,
Busreisen, Stolberg

Rücktritt: Der Rücktritt vom Reisever-
trag ist jederzeit möglich. Die Bedingun-
gen (pauschale Abgeltung der bei Rück-
tritt angefallenen Kosten) sind der Reise-
bestätigung zu entnehmen. Wir empfeh-
len den Abschluss einer Reiserücktritts-
versicherung.

Kurzprogramm
der Studienfahrt nach Franken:
1. Tag: Abfahrt um 07.30 Uhr ab Eschwei-
ler Eissporthalle über die Autobahn Köln-
Frankfurt-Würzburg-Nürnberg. Ankunft
zwischen 15 und 16 Uhr. Zimmerteilung
und Abendessen.

2. Tag: Um 9.00 Uhr beginnen wir mit der
Stadtrundfahrt, unterbrochen von ver-
schiedenen Ausstiegen. Dauer ca. 2,5 –
3 Std. Mittagspause. Anschließend besu-
chen wir die Kaiserburg mit Palais, roma-
nischer Doppelkapelle, Tiefer Brunnen,
Kasematten und Lochwasserleitung.
Dauer ca. 3 Std. Abendessen im Hotel.

3. Tag: 09.00 Uhr: Erleben Sie Nürnberg
zu Fuß. Stadtrundgang mit Frauentor,
Lorenzkirche, Sebalduskirche. Das mittel-
alterliche Nbg. begegnet uns mit Stadt-
mauer, Mauthalle, Heilig-Geist Spital,
Hauptmarkt mit Schöner Brunnen, Wein-
stadl, Henkersteg u.a. Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung. Abendessen im
Hotel.

4. Tag: 09.00 Uhr: Es geht zum Tucher
Schloß mit folgender Besichtigung. Mit-
tagspause. Anschließend Besichtigung
des Germanischen Nationalmuseums mit
Führung. Im Anschluss daran erfolgt die
Begehung des ehemaligen Reichspartei-
taggeländes mit Besuch des Dokumenta-

tionszentrums. Zum Abschluss Besuch
des Schwurgerichtsaales, Ort der Nürn-
berger Prozesse. Abendessen im Hotel.
5. Tag: 09.00 Uhr Fahrt nach Ansbach. Hier
werden wir zu einer interessanten
Führung „Auf den Spuren der Hohenzol-
lern“ erwartet. Diese Führung beinhaltet
auch die Altstadt mit Gumbertuskirche
mit Synagoge. Dauer ca. 1,5 Std. Nach der
Mittagspause schließt sich eine Führung
durch die Residenz mit Fliesensaal, Spie-
gel- und Porzellankabinett an. Dauer ca. 
1 Std.
6. Tag: 09.00 Uhr Fahrt nach Bayreuth. Es
erfolgt ein kurzer Stadtrundgang mit den
wichtigsten Sehenswürdigkeiten des his-
torischen Zentrums und der Besichtigung
des Markgräflichen Opernhauses inkl.
einer sehenswerten Licht- und Tonschau.
Dauer ca. 2 Std. Nach der Mittagspause
schließt sich eine Führung durch das neue
Schloss an. Rückfahrt ins Hotel und
Abendessen.
7. Tag: 10.00 Uhr Fahrt nach Lauf an der
Pegnitz. Besichtigung des Wenzelschlos-
ses. Hier kann nur der Wappensaal besich-
tigt werden, da im Schloss behördliche
Institutionen untergebracht sind. Dauer ca.
1 Std. Anschließend Rückfahrt nach Esch-
weiler.

Simon Küpper wurde 70
Am 24. Januar 2008 hat unser Vorsitzen-
der Simon Küpper sein 70. Lebensjahr
vollendet. Es ist mir ein Anliegen, ihm im
Namen des gesamten Vorstandes und
der über 1000 Mitglieder des EGV unsere
herzlichen Glückwünsche auszuspre-
chen.

Simon Küpper hat den Eschweiler Ge-
schichtsverein mitbegründet und über
30 Jahre lang unermüdlich und aufopfe-
rungsvoll geführt, zunächst als Stellver-
treter, die meiste Zeit aber als 1. Vorsit-
zender. Durch sein erfolgreiches Engage-
ment ist der EGV zum größten Kultur
treibenden Verein in Eschweiler gewor-
den. Sein Einsatz und seine Arbeit kön-
nen nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den. Neben seiner Arbeit als 1. Vorsitzen-
der sind hervorzuheben:

• Leitung des AK 1, Geschichtsquellen

• Herausgeber und Redaktion der Mit-
teilungen

• Schriftleitung der Schriftenreihe

• Planung, Durchführung und Leitung
von Exkursionen.

Er ist bekannt als Verfasser zahlreicher
Aufsätze und Moderator kultureller Ver-
anstaltungen. Auf seine vielfältigen eh-
renamtlichen Arbeiten sei auch hinge-
wiesen. Wir alle wünschen ihm noch viele
glückliche Jahre bei bester Gesundheit
im Kreise seiner Familie und „seines“ Ge-
schichtsvereins.

Ich schließe mit zwei Zeilen aus einem
kleinen Lied:

... so freut’s jeden in der Stadt,
dass man Simon Küpper hat ...

... und das hoffentlich noch viele Jahre.

Dr. Berthold Drube

Wir trauern
um unsere Mitglieder

Harald Besgen,
der am 8. Dezember 2007 im Alter von
88 Jahren verstarb. Herr Besgen war
28 Jahre Mitglied in unserem Ge-
schichtsverein. Er hat mit seinem Wis-
sen den Arbeitskreis Familienfor-
schung bereichert und war auch viele
Jahre im Arbeitskreis „Geschichts-
quellen und Veröffentlichungen“
aktiv.

✜

Hubert Wirtz,
verstorben am 26. November 2007 im
Alter von 74 Jahren. Herr Wirtz war
19 Jahre Mitglied in unserem Verein.

✜

Herbert Valter,
Pfarrer i. R., der im Alter von 78 Jahren
am 7. Februar 2008 verstarb. Pfarrer
Valter war seit 1996 Mitglied in unse-
rem Verein.

✜

Heinz Samens,
verstorben am 11. Februar 2008 im
Alter von 85 Jahren. Herr Samens war
seit 1984 Mitglied unseres Vereins.

✟

Christine Englerth (1767 – 1838)

Burg Nürnberg
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Matthias Deckers, ein Geistlicher, der
das Erziehungs- und Bildungswesen in
unserer Stadt entscheidend gestaltete und
ausbaute, soll mit dem Bürgermeister
Dr. Ludwig Carbyn, der am Beginn des
20. Jahrhunderts „aus dem Weiler Esch-
weiler eine Stadt machte“, beispielhaft
für viele Persönlichkeiten stehen, die
unsere Stadt prägten.

Wir laden herzlich ein zur dritten Be-
triebsbesichtigung der Firma:

F.A. Neuman GmbH
& Co. KG, Stich 2
Termin: Mittwoch, 19. März 2008 

Zeit: 15.00 Uhr
Treffpunkt: Hof, Stich 2
Anmeldung: ab 10. März 2008 bei Dr.
Drube, Tel.: 2 63 21 (nur 20 Teilnehmer!)
Die F.A. Neuman GmbH & Co. KG
wurde am 1. Januar 1849 von Friedrich A.
Neuman als Kupferschmiede in Aachen
auf der Kleinmarschierstraße gegründet.
Im Jahre 1887 erwarb die F.A. Neuman
GmbH & Co. KG von der Firma Hoesch
das Gelände am Sticher Berg, und im
Laufe der folgenden 10 Jahre wurde der
Betrieb von Aachen nach Eschweiler ver-
lagert. Die F.A. Neuman GmbH & Co. KG
bzw. die F.A. Neuman Anlagentechnik
GmbH ist in Bereichen des Großbehälter-
baus, des schweren Apparatebaus und
des Stahlbaus tätig. Zu Großbehältern
gehören Gasbehälter für die Gasversor-
gung der Stadtwerke bzw. Stahlwerke,
Kugelbehälter (bzw. die 3 Kugeln in der
Nähe des Aachener Tivolis) und Tanks.
Der schwere Apparatebau konzentriert
sich auf die Herstellung von Kolonnen,
Wärmeaustauschern und Reaktoren für
die Petrochemie und chemische Industrie
bzw. Raffinerien. Der Stahlbau beschäf-
tigt sich mit Erstellung von Stahlkon-

struktionen für Produktionshallen, Stahl-
gerüste und Heizkraftwerke.
Die Firma hat sich in den letzten 20 Jahren
vollständig umstrukturiert und führt
heute als Holding 4 Tochtergesellschaf-
ten. Zu den Tochtergesellschaften gehö-
ren die F.A. Neuman Anlagentechnik mit
dem oben dargestellten Produktionspro-
gramm, die Julius Montz GmbH, Hilden,
ISM GmbH, Eschweiler und PFE Pneu-
matische Fördersysteme Eschweiler,
Eschweiler. Die Julius Montz GmbH ist
im Bereich des Verfahrenstechnik und
Prozesstechnik tätig und erstellt Einbau-
ten und Verteilersysteme für Destilla-
tionskolonnen. Das Hauptarbeitsgebiet
der ISM GmbH als reine Servicegesell-
schaft liegt im Bereich der Reparatur, des
Umbaus und der Wartung von Brücken-
kränen. In den letzten Jahren hat sie die
Lieferung und Montage von Toranlagen,
Brandschutztüren etc. aufgenommen.
Die PFE GmbH als Engineering-Gesell-
schaft ist ein Spezialist für die pneuma-
tische Förderung von Stäuben und staub-
artigen Stoffen.
Das Gelände der F.A Neuman GmbH &
Co. KG wurde in den letzten Jahren zu
dem ‚Gewerbehof F.A. Neuman’ umge-
staltet. Die Flächen dieses Gewerbehofes
sind an die F.A. Neuman Anlagentech-
nik, ihre o.g. Schwestergesellschaften
bzw. Fremdfirmen vermietet. Der Plus-
Markt auf der gegenüberliegenden Seite
der Straße ‚Stich’ befindet sich ebenfalls
im Eigentum der Firma.
Die F.A. Neuman-Gruppe kann auf eine
Kernmitarbeiterzahl von 240 Personen
verweisen. Sie steht z.Zt. in fünfter Ge-
neration unter der Leitung von Herrn
Dr. Friedrich A. Neuman.

Wir laden Sie herzlich ein zur

Jahreshaupt-
versammlung
Termin: Donnerstag, 3. April 2008

Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Kulturzentrum Talbahnhof
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Berichte des Vorstands (Vorsitzender,

Geschäftsführerin, Schatzmeister und
Archiv)

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Tätigkeit

des Vorstands, Entlastung
5. Jubilarehrung:

25jährige Mitgliedschaft
6. Neuwahl des Vorstands und

der Kassenprüfer
7. Verschiedenes:

Anregungen und Fragen

Im Anschluss erleben Sie im Film unseren
Heimatfluss „Entlang der Inde“ – von
der Quelle bis zur Mündung.
Günter Frühauf und Egon Weber produ-
zierten diesen sehr informativen Film,
der die Landschaft, die Orte und Verän-
derungen am Flusslauf in den letzten
hundert Jahren schildert. Vom Raerener
Wald bis Kirchberg nimmt der Film uns
mit auf die Reise entlang des Flusses.
Wir freuen uns, Sie am 3. April begrüßen
zu können.

Im Rahmen des Programms zum Jubi-
läumsjahr „150 Jahre Stadt Eschweiler“
laden wir Sie herzlich ein zur

Führung durch die
Eschweiler Innenstadt:
Termin: Mittwoch, 30. April 2008

Zeit: 15.00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz
(Johannes-Rau-Platz), Indestraße
Dauer: ca. 90 Minuten
Führungen: Leo Braun, Simon Küpper
Die Entwicklung vom karolingischen Kö-
nigshof zum mittelalterlichen Ort mit
Schutzmauer bis zur ehemaligen Esch-
weiler Burg und Entstehung der Neu-
stadt wird beispielhaft dargestellt und
erfahrbar gemacht.

Nürnberg – Metropole
im Brennpunkt
deutscher Geschichte
Wir laden Sie herzlich ein zur sieben-
tägigen Studienfahrt in das Herz
Frankens.
Wir bieten dazu zwei Termine an:
6. – 12. Juni 2008 und 20. – 26. Juli 2008. 

Abfahrt: 7.30 Uhr ab Sportzentrum
Jahnstraße (Eissporthalle)
Rückkehr: gegen 20.00 Uhr
Reiseleitung: Simon Küpper
Führungen: örtliche Stadtführer
Hotel: Vier-Sterne-Hotel „Maritim“
in Nürnberg, Tel. 09 11 / 23 63 -0
Kosten: 669,– Euro je Person im Doppel-
zimmer; 789,– Euro je Person im Einzel-
zimmer
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus
mit Bordbar, Klimaanlage und WC. Un-
terbringung im Maritim Hotel Nürnberg
mit Halbpension, alle Führungen und
Eintritte laut Programm.
Teilnehmerzahl: 45 Personen
(je Studienfahrt)
Anmeldung: Dienstag, 11. März 2008,
ab 8.30 Uhr bei Küpper, Buchenweg 5,
Tel. 0 24 03 / 5 22 77

Reisebestätigung: von der Fa. Haas,
Busreisen, Stolberg

Rücktritt: Der Rücktritt vom Reisever-
trag ist jederzeit möglich. Die Bedingun-
gen (pauschale Abgeltung der bei Rück-
tritt angefallenen Kosten) sind der Reise-
bestätigung zu entnehmen. Wir empfeh-
len den Abschluss einer Reiserücktritts-
versicherung.

Kurzprogramm
der Studienfahrt nach Franken:
1. Tag: Abfahrt um 07.30 Uhr ab Eschwei-
ler Eissporthalle über die Autobahn Köln-
Frankfurt-Würzburg-Nürnberg. Ankunft
zwischen 15 und 16 Uhr. Zimmerteilung
und Abendessen.

2. Tag: Um 9.00 Uhr beginnen wir mit der
Stadtrundfahrt, unterbrochen von ver-
schiedenen Ausstiegen. Dauer ca. 2,5 –
3 Std. Mittagspause. Anschließend besu-
chen wir die Kaiserburg mit Palais, roma-
nischer Doppelkapelle, Tiefer Brunnen,
Kasematten und Lochwasserleitung.
Dauer ca. 3 Std. Abendessen im Hotel.

3. Tag: 09.00 Uhr: Erleben Sie Nürnberg
zu Fuß. Stadtrundgang mit Frauentor,
Lorenzkirche, Sebalduskirche. Das mittel-
alterliche Nbg. begegnet uns mit Stadt-
mauer, Mauthalle, Heilig-Geist Spital,
Hauptmarkt mit Schöner Brunnen, Wein-
stadl, Henkersteg u.a. Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung. Abendessen im
Hotel.

4. Tag: 09.00 Uhr: Es geht zum Tucher
Schloß mit folgender Besichtigung. Mit-
tagspause. Anschließend Besichtigung
des Germanischen Nationalmuseums mit
Führung. Im Anschluss daran erfolgt die
Begehung des ehemaligen Reichspartei-
taggeländes mit Besuch des Dokumenta-

tionszentrums. Zum Abschluss Besuch
des Schwurgerichtsaales, Ort der Nürn-
berger Prozesse. Abendessen im Hotel.
5. Tag: 09.00 Uhr Fahrt nach Ansbach. Hier
werden wir zu einer interessanten
Führung „Auf den Spuren der Hohenzol-
lern“ erwartet. Diese Führung beinhaltet
auch die Altstadt mit Gumbertuskirche
mit Synagoge. Dauer ca. 1,5 Std. Nach der
Mittagspause schließt sich eine Führung
durch die Residenz mit Fliesensaal, Spie-
gel- und Porzellankabinett an. Dauer ca. 
1 Std.
6. Tag: 09.00 Uhr Fahrt nach Bayreuth. Es
erfolgt ein kurzer Stadtrundgang mit den
wichtigsten Sehenswürdigkeiten des his-
torischen Zentrums und der Besichtigung
des Markgräflichen Opernhauses inkl.
einer sehenswerten Licht- und Tonschau.
Dauer ca. 2 Std. Nach der Mittagspause
schließt sich eine Führung durch das neue
Schloss an. Rückfahrt ins Hotel und
Abendessen.
7. Tag: 10.00 Uhr Fahrt nach Lauf an der
Pegnitz. Besichtigung des Wenzelschlos-
ses. Hier kann nur der Wappensaal besich-
tigt werden, da im Schloss behördliche
Institutionen untergebracht sind. Dauer ca.
1 Std. Anschließend Rückfahrt nach Esch-
weiler.

Simon Küpper wurde 70
Am 24. Januar 2008 hat unser Vorsitzen-
der Simon Küpper sein 70. Lebensjahr
vollendet. Es ist mir ein Anliegen, ihm im
Namen des gesamten Vorstandes und
der über 1000 Mitglieder des EGV unsere
herzlichen Glückwünsche auszuspre-
chen.

Simon Küpper hat den Eschweiler Ge-
schichtsverein mitbegründet und über
30 Jahre lang unermüdlich und aufopfe-
rungsvoll geführt, zunächst als Stellver-
treter, die meiste Zeit aber als 1. Vorsit-
zender. Durch sein erfolgreiches Engage-
ment ist der EGV zum größten Kultur
treibenden Verein in Eschweiler gewor-
den. Sein Einsatz und seine Arbeit kön-
nen nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den. Neben seiner Arbeit als 1. Vorsitzen-
der sind hervorzuheben:

• Leitung des AK 1, Geschichtsquellen

• Herausgeber und Redaktion der Mit-
teilungen

• Schriftleitung der Schriftenreihe

• Planung, Durchführung und Leitung
von Exkursionen.

Er ist bekannt als Verfasser zahlreicher
Aufsätze und Moderator kultureller Ver-
anstaltungen. Auf seine vielfältigen eh-
renamtlichen Arbeiten sei auch hinge-
wiesen. Wir alle wünschen ihm noch viele
glückliche Jahre bei bester Gesundheit
im Kreise seiner Familie und „seines“ Ge-
schichtsvereins.

Ich schließe mit zwei Zeilen aus einem
kleinen Lied:

... so freut’s jeden in der Stadt,
dass man Simon Küpper hat ...

... und das hoffentlich noch viele Jahre.

Dr. Berthold Drube

Wir trauern
um unsere Mitglieder

Harald Besgen,
der am 8. Dezember 2007 im Alter von
88 Jahren verstarb. Herr Besgen war
28 Jahre Mitglied in unserem Ge-
schichtsverein. Er hat mit seinem Wis-
sen den Arbeitskreis Familienfor-
schung bereichert und war auch viele
Jahre im Arbeitskreis „Geschichts-
quellen und Veröffentlichungen“
aktiv.

✜

Hubert Wirtz,
verstorben am 26. November 2007 im
Alter von 74 Jahren. Herr Wirtz war
19 Jahre Mitglied in unserem Verein.

✜

Herbert Valter,
Pfarrer i. R., der im Alter von 78 Jahren
am 7. Februar 2008 verstarb. Pfarrer
Valter war seit 1996 Mitglied in unse-
rem Verein.

✜

Heinz Samens,
verstorben am 11. Februar 2008 im
Alter von 85 Jahren. Herr Samens war
seit 1984 Mitglied unseres Vereins.

✟

Christine Englerth (1767 – 1838)

Burg Nürnberg
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AK 1 Geschichtsquellen und Dienstag, 18. März 2008, 19.30 Uhr

Veröffentlichungen im Archiv, Johannes-Rau-Platz 3

AK 2 Stadtteilforschung Röhe Mittwoch, 26. März 2008, 18.00 Uhr
im kleinen Saal des Jugendheimes Röhe

AK 3 Eschweiler Mundart Dienstag, 8. April 2008, 18.30 Uhr
Gaststätte Lersch, Dürener Str. 62a

AK 4 Geschichte der Industrie- Dienstag, 25. März 2008, 19.30 Uhr
und Gewerbebetriebe Konferenzraum Talbahnhof, Raiffeisenplatz

AK 5 Stadtteilforschung Montag, 10. März und 14. April 2008, 18.00 Uhr
Weisweiler Unterkunft der Malteser, Johannisstr. 28, Weisweiler

AK 7 Familienforschung Donnerstag, 27. März und 24. April 2008, 19.30 Uhr
Johannes-Rau-Platz 3

AK 9 Archäologie und Römer Mittwoch, 12. März und 9. April 2008, 20.00 Uhr
im Restaurant „Zur Altdeutschen“, Kochsgasse 8.

März/April 2008 –
auf einen Blick

■ Tagesfahrt nach Düsseldorf
Samstag, 8. März 2008
Abfahrt: 8.30 Uhr, Peter-Paul-Str. 1

■ Dia-Vortrag
Donnerstag, 13. März 2008,
19.30 Uhr
„Menschen, die unsere
Stadt prägten: 150 Jahre
Stadt Eschweiler“
Kulturzentrum Talbahnhof

■ Betriebsbesichtigung der
Fa. F.A. Neuman, Stich 2
Mittwoch, 19. März 2008, 15.00 Uhr

■ Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 3. April 2008,
19.00 Uhr
mit Film „Entlang der Inde“
Kulturzentrum Talbahnhof

■ Ausstellung „Eschweiler
in seiner Geschichte“
14. April – 5. Mai 2008
Geschäftsstelle der Sparkasse
Aachen, Marienstraße

■ Festzug „150 Jahre
Stadt Eschweiler“
Samstag, 26. April 2008
Start: 13.00 Uhr ab Drieschplatz

■ Führung durch die
Eschweiler Innenstadt
Mittwoch, 30. April 2008, 15.00 Uhr
Ab Rathausplatz, Indestraße

Wir gratulieren herzlich
unseren Mitgliedern mit runden Geburtstagen

im März und April:

Beatrice Peglau, Elsbeth Keusgen, Günther Balmes,
Maria Bernecker-Swoboda, Heinz Hoffmanns,

August Kuckertz, Wolfgang Theiler, Edeltraud Küpper,
Regina Muckel, Nikolaus Müller, Franz-Willi Scheller,

Franz-Josef Schroeteler, Helga Nieveler, Wolfgang Röber,
Maria Roediger, Therese Charras, Marga Manstetten,

Anna Esser, Paul Herzog, Dr. Brigitte Weinberg,
Sophia Brückner, Valentin Schmitz, Karl Bringmann,
Rita Schütte, Roland Lehnen, Irmgard Minderjahn,

Wilhelm Plumm, Heinz Faensen und Christel Dohmen.

Wir wünschen allen Mitgliedern,
die im März und April Namenstag oder Geburtstag feiern,

viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen!
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Liebe Mitglieder
und Freunde!
Die Veranstaltungen und Feiern zum
Stadtjubiläum finden im Monat April
ihren Höhepunkt mit einem Festakt und
Festumzug am 26. April und einem öku-
menischen Festgottesdienst am 27. April
mit anschließendem Bürgerfrühstück auf
dem Marktplatz.

Unser Eschweiler Geschichtsverein be-
teiligt sich – wie schon vor 25 Jahren – mit
erheblichem Einsatz an der Gestaltung
des Festjahres. Zwei Wettbewerbe für
Schüler sollen auch die Jugend an unsere
Stadtgeschichte und die erlebte Ge-
schichte heranführen.

Zunächst geht aber auch unser Jahrespro-
gramm weiter. Wir laden Sie im Monat
März herzlich ein zu einer Fahrt in die

Barocke Residenzstadt
Düsseldorf:
Termin: Samstag, 8. März 2008

Abfahrt: 8.30 Uhr am Cityhaus, Peter-
Paul-Str. 1 (frühere Rheinbraun-Verwal-
tung)

Rückkehr: gegen 18.30 Uhr in Eschweiler

Preis: 30 Euro für Bus, Stadt- und Schloss-
führungen

Führungen: Armin Meißner und N.N.

Leitung: Wolfgang Schmidt

• Die Fahrt ist leider schon ausgebucht!

Hatte sich der Vortrag von Armin Meiß-
ner am 14. Februar mit der „Barocken
Blütezeit am Rhein“ befasst, jener Zeit, in
der die Herzöge und späteren Fürsten der
niederrheinischen Territorien und der
Pfalz die Residenzstadt Düsseldorf form-
ten, so führt unsere Exkursion nun zu
ausgewählten Beispielen jener Epoche.

Unser Tagesprogramm:
• Besichtigung der St. Andreas-Kirche

mit Jan Wellem-Mausoleum
• Spaziergang durch die Altstadt und

angrenzende Karlstadt
• Führung durch Schloss Benrath
Während der Mittagszeit ist Gelegenheit,
sich im Brauhaus Albrecht in Oberkassel
nach eigener Wahl zu stärken. w.s.

Wir laden Sie herzlich ein zum Vortrag
mit Lichtbildern:

Menschen, die unsere
Stadt prägten:
150 Jahre
Stadt Eschweiler
Termin: Donnerstag, 13. März 2008 

Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Kulturzentrum Talbahnhof,
Raiffeisenplatz
Referent: Simon Küpper
– eine Veranstaltung in Zusammenarbeit
mit der VHS Eschweiler –
– Eintritt frei! – 
Vor 150 Jahren, am 26. April 1858, wur-
den Eschweiler offiziell die Stadtrechte
verliehen.
Aber die Entwicklung zur Stadt begann
bereits in der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts. Aus dem Hauptort des Kan-
tons zur französischen Zeit (1794 – 1814)
war ein aufstrebender Industriestandort
geworden, dessen Struktur sich rasch än-
derte. Entscheidend geprägt wurde diese
Entwicklung von einer Frau: Christine
Englerth.
Nach dem Tod ihres Mannes Carl führte
sie mit Johann Heinrich Graeser, ihrem
Betriebsdirektor, den Ausbau und die
Konzentration der Steinkohlengruben

Neues im Archiv
In der Reihe „Rheinische Kunststätten“
Heft 497 „Schloss Lerbach in Bergisch-
Gladbach“, Heft 498 „St. Paulin in Trier“

■

Herr Manfred Rünz schenkte uns Fotos
aus der Nachkriegszeit vom zerstörten
Eschweiler und Fotografien seines Vaters
Martin Rünz.

Wir erhielten den Nachlass von Heinrich
Schwamborn, Aachener Straße 260. Wir
bedanken uns herzlich!

■

„Neue Beiträge zur Jülicher Geschichte“
herausgegeben vom Günter Bers in Ver-
bindung mit der Joseph-Kuhl-Gesell-
schaft/Gesellschaft für die Geschichte
der Stadt Jülich und des Jülicher Landes,
Band XIX, Jülich 2007

■

Mitteilungen des historischen Vereins
der Pfalz, 105. Band, herausgegeben von
Paul Warmbrunn, Speyer 2007

■

Jahrbuch 2008 der Eschweiler Schar-
wache 1882 e.V.

■

Die Eheleute Giese und Karl-Heinz En-
gels schenkten uns über 30 Bücher und
Schriften Heimatliteratur. Danke!

Die Buchhandlung „Librodrom“ veran-
staltet wieder einen

Mundartabend
mit Vorträgen des Mundartkreises am
Mittwoch, 2. April 2008, um 19.30 Uhr
in der Marienstraße 2.

Zu den Vorträgen unserer Vereinsmit-
glieder gibt es eine kulinarische Kostpro-
be aus unserer Rezeptsammlung „Os joo
aal Kochrezepte“.

Eintritt inkl. Kostprobe: 5,– Euro.

Voranmeldungen erbeten: Tel. 8 76 30

Der Arbeitskreis Stadtteilforschung Weis-
weiler bietet wieder einen Dia-Vortrag
an:

„Kike on muule
öve aal Belde“
(Schauen und reden über alte Bilder)
aus Weisweiler und Hücheln in den
sechziger Jahren des vergangenen
Jahrhunderts.
Termin: Donnerstag, 6. März 2008 

Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Kath. Pfarrheim, Severinstraße 9
Franz Hirtz zeigt die Bilder.
– Eintritt frei! –

Als neue Mitglieder
begrüßen wir:
Rita und Willi Krüger, Dr. Rainer und
Hilde Samans, Hans Sproedt, Francois
und Frédéric Günkel, Jutta, Claudia und
Kurt Titz.

auf dem Eschweiler Kohlberg fort. Als
vorausschauende Unternehmerin grün-
dete sie die erste Montan-Aktiengesell-
schaft im Königreich Preußen, den Esch-
weiler Bergwerksverein. Im Süden der
Stadt, in Pumpe und im Auetal, ent-
stand eine der ersten Industrieregionen
Deutschlands.




